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e^ubernial - Verlautbarungen.
Z. 226. <2) N r . "'V843

s u r r e n d e .
Da Fälle vorgekommen sind, wo dcr aus»

drücklichcn Vorschrift der hohe« k, k. vereinten
Hofkanzlei vsm 5. October 1798, Z. i6663,
Gubernial-Verordnung vom «7. desselben Mo-
nats und Jahres, Z. 6 7 , 5 , zuwlder —Schnf«
ten , deren Verfasser Inländer sind, außer
Landes gedruckt wurden, so findet man es no-
thlg, in Folge emer Weisung der hohen k. k.
vereinten Hofkanzlci vom ^. l. M . , Z. 1^90,
obige Vorschrift in Erinnerung zu bringen, dak
Niemand ohne Unterschied irgend eme 'Tchnft
außer Landes drucken lassen soll, welche nicht
vorher der. inländischen Censur vorgelegt und
von dieser zum Druck zugelassen worden lst. —
Vom k. k. lilyrlschen Gubelnium. — kaibach
am 25. Februar iLZ?.

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
Landes« Gouverneur.

C a r l Graf zu W c l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

J o h a n n S c h n t d i t z ,
t. k. Gubermalrath.

^reisamtliHe Verlautbarungen.
Z. 2Z/. (,) Nr. 2976.

K u n d m a c h u n g .
?ur Vcwnkung der an der F.lialk'rche zu

S t . khristoph. dann an dlr Todlengräbers-
Wohnung «no an der Todtenkammer ebenda«
lklbN nolh^vcndlgen Bauherssillungen, deren
Bossen auf den Gefammtbetrag von äZ7 ft<
^9 /^ kr. adjusslrt sind, wird ,n Gemaßheit
hohen Gubermal.Verordnung 00m ä- l. M . ,
Z. 5 i 5 o , am ß. f. ^ ^ ^^^ ^ ^ n gewöhn.
llch-n Vorm'ttagsnund.n btl dieftm Kreisamle
c»ne W'lwkndo-L'citation abgehalten werden,
zu welchlr d̂ e Unternlhmungelufllgen h'ermit
emgeladen wtrden. » H. ^ Krelsaml kaibach
am l l , März 18)7.

Z. 332. (2) N r . 2gä6.
K u n d m a c h u n g .

Wegen Vewerksselligung der vorzunehmen»
den Revarationen an den hierstadtischen Brücken
und kanalen, wird in Folge hohen Gu^ernial»
Decrets vom 4. l. M . , Z . 5 i 5 3 , am 6. s. M .
Aprll in den gewöhnlichen lüormlttagSftunden
eine M>nuendo«Versteigerung del diesem Kreis-
amte S ta t t finden; wozu die Unternehmungs«
lustigen hiermit m>t dem Beisatze eingeladen
werden, daß der gesammte Kostenbetrag dieser
Reparationen auf357 6- 56 V, kr.E.M. ad,uss»rt
lst, und zum Ausrufsprelse angenommen wer»
den wird. Kreisamt La bach am n .März »837.

Ktavt« unv lanorcchlliche Verlautbarungen.
Z. 33H. ( l ) N r . ,6»8.

<yon dem f. k. G tad t , und Landrechte ,n
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Amalia Koller, Mutter und Vor«
mündermn der Mathias Kollec'schtn mmberj.
Kinder, zur Erforschung der Schuldenlast nach
dem am 24. Februar 18)7 hltr in der Tyrnau
verstorbenen Mathias "o l ler , die Tagsayung
auf den «/.. Npril i 3 3 7 , Vormittags um
9 Uhr vor diesem s. t. Stadt« und landrechte
bestimmet worden, bei welcher alle Jene, welche
an dltstn Verlaß aus was »mmer für ewem
Rtchtsgrunde Anspruch zu stellen vermemln,
solcbtn so gewiß anmelden und rechtsgeltend
darthun sollen. wldr,acns sie die Folgen
d«S h. 6 1 ^ b. G . B. sich selbst zuzufchrttben
haben werden.

Laibach am H. März 1827.

Z. 339. (1) N r . 2246.
Von dem k. k. Stadt» und Landrechte m

Krain wird durch gegenwärtiges Edict allen
denjenigen, denen daran gelegen, anmit be-
kannt gemacht: Es sey von diesem Gerichte in
dleElöffnung des Eoncurses übtr das gesammte,
im Lande Krain befindliche bewegliche un)
unbewegliche Vermögen der oerstotdencn 3he-
leute Johann und Hellna Klker, gelvl2,I«t
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worden. Daher wird Jedermann, der an erst-
gedachte Verschuldete eme Forderung zu stellen
berechtiget zu seyn glaubt, anmlt erinnert,
bis zum 26. J u n i 1657, die Anmeldung semer
Fvrderung m Gehalt emer förmlichen Klage,
voider den zum dießfälllgen Massevertreter auf,
gestellten Or. Johann Albert ?u5cli»l"l, unter
Substltuirung deS Or. MalhiaS Kaulschilsch,
hei diesem Gerichte so gewlß einzubeingen, und
in dieser nicht nur dl« Nichtigkeit sein«r Forde-
rung , sondern auch das Recht, kraft dessen e«
in diese oder jene Classe gejetzl zu werden ver-
langt , zu erwclscn; als widrlgens nach Ver-
fileßung des ersibesslmmlen TaglS Niemand
mehr angehört werden, und diejenigen, dle
ihreForderung blS dahin nicht angemeldet haben,
in Rücksicht des gesammten, im Lande Krain
befindlichen Vermögens der eingangsbenannten
Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann ab«
gewiesen seyn lullen, wenn lhnen wirklich ein
CompensaUonsrecht gebührte, oder wcnn sie
auch ein eigenes Gut von der Masse zu fordern
hallen, oder wenn auch ihre Forderung auf «in
liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt
wäre, daß aljo solche Gläubiger, winn sie
etwa in die Masse schuldig seyn sollten, die
Schuld ohngeachtet des Compensations, Eigen»
thumsl oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu
Statten gekommen wäre, abzutrag«n, ver-
halten werden würden.

Ucbrlgins wnd den dießfälllgen Glaubi-
gern erinnert, daß die Tagsatzlmg zur Wahl
cmes neuen, oder Bestätigung des bereits auf«
gestellten Vermö^enSverwallers, so w«e zur
Wüh l eines Gläubiger-Ausschusses auf den 10.
I u l l l ä I / , VormlttagS um 9 Uhr vor diesem
k. k. Gcadt- und Landrechte angeordnet werd«.

Laibach den 16. Mär ; 1LZ7.

Z . 3/»c>. (1) N r . 1799.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte m

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Verlaß - Curators Dr. Kautschltsch/
zur Erforschung der Schuldenlast nach dcm am
HH. October i 3 I 6 hier m La^bach verstorbenen
I>l-. Joseph Pl l ler, die Tagsatzung auf den2^.
April 135/, Vormittags.um g Uhr vcrdiesem
k. k. Giadt - und Landrechtt bestimmet worden,
del wclcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus
was lmmer für eln<m Rechtsgrunde Anspruch zu
siellcn vermeinen, solchen so gew'ß anmelden
und rechtsgtltend darchun sollen, widrigens sie
dle F o l ^ n des §. g i ^ b. G. B . sich selbst zuzu-
schreiben haben werden.

Lalbach am 4. März 18)7.

Z . 317- (3) N r . «7oH.
Von dem k.k. Stadt - und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Carl Suppantschitsch, k. k. Provinzial-
Staatsduchhaltungs-Ingrosslsten, als erklärten
Erben, zur Erforschung dcr Schuldenlast, nach-
dem am 29-Iän. l837 hier in Laibach verstorbenen
Joseph Suppantschilsch, gewesenen k.k. pensio-
Nlrten Gubernial » Secretär und Registratur-
Directors, die Tagsatzung auf den 24. Apr i l
l. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k.
Stadt - und Landrechte bestimmt worden, bei
welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß
aus was immer für einem Rcchtsgrunde An-
spruch zustellen vermeinen,solchen so gewiß an-
melden und rechtsgeltend danhun sollen, widri«
gens sie die Folgen des §. 814 b. G. B . sich
selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 28. Februar 16I7.

Z, Z18. (3) N r . 1762.
Von dem k.k. Stadt - und Landrechte in

Krain wlrd bekannt gemacht: Es sey über.An-
suchen des Johann Georg Skribe, gesetzlichen
Vertreters seiner minderjährigen Kinder, als
erklärten Erben, zur Erforschung der Schul-
denlast, nach der am H. December i835 in ?ai-
bach verstorbenen Juliana Skr ibe, die Tagsat«
zung auf den 17. April 18)7 Vormittags um
9 Uhr bor diesem k.k. Stadt« und Landrechte
bestimmt worden, bei welcher alle I cnc , welche
an dlesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Anspruch zu M e n vermeinen,
solchen sogewiß anmelden und rechtsgeltcnd dar-
thun sollen, widrigens sie die Folgen dcs§. 614
b. G. B . sich seldst'zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 4. März 1837.

Ilenttltch^^erlärnbarunIn^^
Z. 333. (2)

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

f ü r d»e an der k. k. H a u v t s c h u l e i n
I d r i a zu besetzende K a t e c h e t e n - ur. d

d a m i t v e r e i n i g t e D i r e c to r e st eMc.
Nermög Verordnung der hohen k. ?. Hof?

kammer in Münz- und Vergrvejcn rn m 20.
Jänner d. I . , Nr . 6 8 3 i , wird der Concurs
zur Besetzung der Directors» und Katccheteri-
fielle an der Hauptschule in der k. k. Vergstudt
I d r i a , womit em jährlicher Gehalt von /^o^ .
C. M . , ein jährliches Holzgeld von 2/4 st. <5-^-
Und die freie Wohnung verbunden ist, h'lMit
ausgeschrieben, und diejenigen Dlözesarprikster,
welche diese nnt der Direction der Hauptschule
vlrbundene Katechetenstelle zu erhalten n.ün,
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schen, werden aufgefordert, ihre an die hohe
t . l . Hoftammer »n Münz» und Bergwesen
fiylisirtcn Bittgesuche binnen 6 Wochen be» tne»
sem Eonsistorium einzureichen, und denselben
nicht nur die Studienzeugnlsse beizulegen, son«
dern sich auch mit andern Documemen, über
ihr Al ter , Vaterland und Gesundheit, über
ihre bisherige Dienstleistung, Verwendung und
Moral i tä t , so w,e über ihre Qualification für
gedachtes Lehramt, gehörig auszuwelseli.

Fürftblschöftichts Eonsistorium ia»bach am
14. März 18)7.

Z. 229. (2)
V e r l a u t b a r u n g s » E d i c t .

Von dem hochfürstl. E a r l W i l h e l m
A u er sper g'schen Verwaltungsamle deß Her-
zogthums Gottjchee wird bekannt gemacht, daß
an nachstehenden Tagen, Vormittags von 9 bis
12 Uhr, und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr,die ^
Garben» und Erdapfelzehente, dann die Hand-
roboth» und Sahmfahrllleferung i ferner die
Kleinrechten von folgenden Pfarren und Loca»
l ien, als: Nm 10. April »92/ dcr Pfarr
Gottschec, am i l . der Pfarr Mltterdorf, am
12. der Pfarr Altlaag und localie Ebenthall,
am i 3 . der Pfarr Zschermoschmtz und Localle
Stockendorf, dann pöllandl; am 1/^. der Pfarr
Nesseltha», am i5 . der Pfarr Mosel und
Erpositu? Unterteutschau, am 17. oer Pfarr
Rleg, Localle Morobiy und Masern, und am
18. der Pfarr Oßlunitz und Buchen; am 19.
Apl l l aber d»e Welnzehente und Bergrechte
oom Wcingcbirge 3ckönl)ül^ bei ^klclc,F,
Neuberg, Gultenberg, Dornacliberg, Riigl
bei Tschermoschnltz, äoliöpkcudel^ und
(Tt-illlone^ in der Pfarr Schemusch; fer-
ners Ö6^lU8oIi und (^ruzcii nächst Mayerle,.
dann ^.l»näun8^>6r^ b«l Warmberg; und end^
lich die Fischerei im Wafferllmnsee del Gottschee,
aufdrn oder sechs nacheinander folgendeIahre,
namllch: vom 25. Aprll d. I . blshm 18^0,
oder blshin 164 I , mittelst öffentlicher Ver^e».
gerung mit dem Beisätze m Pacht gegeben
werden, daß die Pachtbedmgnisse tägl,ch in
°«r Annskanzlci des gefertigten Verwaltungs-
amtes c^gts th^ w e r ^ künn?n.

Uebrige^? werden dil Zehentholden auf<
^! I ^ ^ ' ^ ' gesetzliches Elnstandsrecht entweder
gleich be, der Versse.gerung odcr innerhalb des
^lttzlichen P^aclusi^ Termirs von 6 (sechs)
Tagen, nach derselben um'so gen-lsser geltend
zumachen, als spälc-chln darauf keine M'lck.
ficht mehr get^mi^in, sondern die Pachlüder,
gäbe der Zchente an. d»e bci bcr LiManon ver.-

bliebenen Bestbiethcr eingeleitet werkm
wird. — Nerwaltungsamt Herzogthums
Gottschee den 6. M ärz 1657.

Z. 338. (2) N r . !7/z5.
K u n d m a c h u n a .

Am 29. d. M . , Vormittags um 9 Uhr,
werden in der Waldung der FMalktrche Gr .
Bartholoma in der Gchischka, glc»ch hinter der
Kirche, 80 E t̂ück Fichtenbaume, zwlfchen 3
bis 12 Klafter lang, gegen sogle,che Bezahlung
und Fallung l'lltando verkauft; wehwegen
Kauflustige eingeladen werden, am genannten
Orte zur erwähnten Stunde erscheinen zu
wollen. — Von der Voglodr>Zkett Stadlma«
gissrat Lalbach am i6 . März 1837.

3^223 . ( I ) N r . 2 7 5 7 / ^ V l "
G e t r e i d l L i c i t a t io n.

Von dem k. k. Vnwaltungsamte der ver-
einten Fondsgütcr zu Landstraß wird bckannl
gemacht, daß am 4. Apri l ,837 Vl)r» und
Nachmittage, die ließhcrtschaftllchcn, in 1802
Mctzen We,tzen, in i3o Metzen Hirse, und
in 291 Mctzen Heiden blstchenden Aetreidvor»
rälhe, in dcr hierortigen Amt5kcllizlel gegen
sogieiche bare Bezahlung, in großen und auch
kleinen Panhien, »m Licitationswcge werdlN
veräußert werden; als Ausiufsprelse werden
beim Weitzen 2 fi. 20 kr., be»m H»lft i ff.
ä kr., und beim Heiden 1 fi. 9 kr. pr. Metzen
angenommen, und werden bei Erreichung odee
Ueberbielhung dieser Fiscalpreise die erstandenen
Getreid - Quantitäten mit Zurückweisung aller
nachträglichen Offerte sogleich verabfolgt wer«
den, wozu daher die Kauflustigen erscheinen
wollen. — Landstraß am 6. März l637<

Z. 227. ( I ) N r . 57/./VIII.'

K il n d m a ch u n g.
Von der k. k. Camera!' Bezirks - Verwal-

tling zu ?aibach wird bekannt gemacht, daß in
Folge hoher Cameral-Gefallen-Verwaltungs-
Verordnung vom 4. Jänner 18)7 , N r .
" ^ 2 5 5 ^V ' , das zu Feistril? bei Pirkcndorf
5n!^ Haus - N r . 11, im Bezirke Mlchelstetten
liegende Aeranal.-Mcntthhaus sammt dcn darin
befindlichen Feucrloschrequisitcn und einigcr
anderen Invcntarialstückcn, am 3. Mai löä?
Vormittags um 10 Uhr mit Vorbehalt der ho/
hm Ratification, lm Wcgc der öffentlichen Ver-
stcigcrung bei dcr k. k. Bczirksobrigkcit Michcl-
sielten zu Krainburg werdc veräußert we>de^.
Dicscs Mcmthhaus sieht an der nach Kärnc?n
führender» C»mmerzlal, Straße, mid Hal n»
ebcncr Erde 2 Zimmer, l Kammer, » Küch.',
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i Speisgewölb, i KcNer, und im ersten Sto-
cke i Zimmer, i Kammer und i Dachkammer.
— Zu demselben gehört ferner das anstoßende
Gartchcn, im Flächenmaße von 186 d> Klft . /
und die demselben gegenüberstehende Holzlcge
und ein S t a l l . — Der Ausrufspreis dieses
?leranal »Gebäudes nebst Zugchör, ist auf
5>o st. ä6kr . ; Sage: Fünfhundert zehn Gul-
den />6 kr. C. M . festgesetzt. — Jeder Kaussu-
siige hat vor der Licitation das l o ^ Vadium
von dem Ausrufspreise zu erlegen, welches dem
Ersteher eingerechnet, den übrigen Luttanten
aber gleich nach der Versteigerung zurück ge«
stellt werden wird. — Die übrigen Veckaufs-
bedingn,sse werden bei der Llcttarion bekannt
gemacht werden, und können auch früher bei
der k. k. Camera! - Bezirks - Verwaltung zu
Lalbach am Schulplatze N r . 297 , so wie bei
der k, k. Bezirksobrlgkeil Mlchelstctten zu Krain-
burg von jedem Kaustustigcli eingesehen werden.
— K, K. Cameral, Bezirks - Verwaltung. —
Laibach am 6. März lÜZ/ . ,

vermischte ^erlautbarunczlen.
Z. 535. (2) aä Nr . 451.

.«3 d i c t .
Von dem Bezirksgerichte HaaZberg wird hie«

mit bekannt gemacht: GZ fcy über Ansuchen des
Mathias Moditz und (Zonsortcn von Neu^orf, wi-
der Ignaz Mooetz auch von Ncudorf, wegen schul»
digen Si i4 si. von i>«m löblichen Bezirksgerichte
Scdneebcrg, mit Bescheid vom 21 September
,836, Z. ' 57» , die executive Feilbiethung der,
dem IgnazModey gehörigen,derHerrscliaftHaasberg
3ul) Rect. Nr . ^"/1 dienstbaren, zu Blcschlapoliza
gelegenen, und auf 2849 f l . 20 kr. gerichtlich geschäy.
ten Wiesen ^^!!i3 slioscill.'t Î ,3i,K, Dol i / u 3»ui a-
t^l!X2 hervlNiqet, und es seyen zu deren Vornahme
von dem Bezirksgerichte Haaöberg als Ncalinstanz,
die Tagsatzungen auf dem 26. Apr i l , 2. Jun i und
3. Ju l i l. I . , jedesmal Vormittags von q biä 12
Uhr in Loco der Wiesen mit dem Anhange- bestimmt,
daß diese Realitäten bei der ersten und zweiten Feil«
dicthungstagsatzung nur um den Scdähungswcrch
o?es darüber, dei der dritten aber auch unter dem«
selden verkauft werden.

Die Licitationsbedingnisse, der Grundbuchs»
extract und das Schätzungsplotocoll tonnen bei
diesem Gerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasderg am 6. März 1837.

Z. 33». (2) I . N r . 206.'

S d i c t.
Allen Jenen, rrclche bei dem Nachlasse des

seligen Joseph Papesch von Schaufel H. Nr. 2 ,
H^ldhüblcr, untcr Pf>,lrgiUt Rcifnitz dienstbar,
Ansprüche zu haben vermeinen, wird hicmit be-
tcutet, dah sie selbe dei der vor diesem Gerichte,
auf den 6. Apri l l. I . f iüh 9 Uh? angeordneten

Liquioationstagsatzung unter sonstigen Folge« des
§. L i4b . G. B. anzubringen und darzutbun haben.

Bezirksgericht Seisenderg am »». März ,357.

Z . 525. (2) ^I7Nr."78^57
F e i l b i e t h u n g s ' E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freuden»
thal wird hicmit bekannt gemacht: Es sey aus An»
suchen des Lorenz Lentscbeg, du,ä) Hrn. N>-. B u r .
ger, in die executive Feilbiethung der, dem M a -
thiaö Petcln gehörigen, zu Preßer H Nr. ,6 lie«
gcnden, und der Herrschaft Freudenthal suk Rect.
Nr. 5 dienstbaren, gerichtlich auf 5g6 ft. 40 l r .
geschätzten V^ H"be sammt An- und'Zugehöl und
der Fahrnisse, wegen, aug dem wirthschaftsaml-
licken Vergleiche llclc». i3 . Februar ,85, , intabu-
Urt 12. September ,854, schuldigen 85 ss. 8 tr.
c. 5. c. gewilliget, zur Vornahme derselben aber
die drei Tagsatzungen-, auf den 28. Februar, 28.
März und 27. April 1637, jedesmal früh von 9
bis '2 Uhr in Loco Prcßer mit dem Beisätze ange-
ordnet worden, daß, wenn diese V4 Kausrechls»
hübe und die Fährnisse weder bei der ersten nocd
zweiten Feilbicthungstagsatzung nicht wenigstens
um oder über den Schatzuigäwerth an Mann ge«
brackt werden, solche dci der dritten auch untcr
demselben hintangegeben werden würden; wozu die
Kauflustigen und insbesondere die Tabulargläubi«
ger mit dem Bcisahe zu erscheinen vorgeladen
werden, dah das SchatzungsprotocoN , der Grund-
buchsertract und die Licitationöbedingnisse täglich
in dieser Amtstanzlei eingesehen und abschriftlich
erhoben werden tonnen.

Bezirksgericht Frcudenthal am 20. Nov. ,633.
A n m e r k u n g . Beider ersten Feilbiethungs«

tagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 52.. (3) NrT^I
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte MNnr?n.
dorf ist zur Erforschung der Schuldenlast nach dem
am , , . December i83tt zu Beischeid verstorbenen
Auszüglcr Gregor Nobah, die Tagsatzung auf ten
4. April d. I - , Vormittags um 9 Nhr bestimmt
worden, bei welcher aNe Verlaßansprecher bei Ver»
meidung der Folgen dcä §. 814 a. b. G B. zu
erscheinen, uno ihre Ansprüche lech'tvgcllcnd dar-
zulhun haben.

Vereintes Bezirlögcrichl Münkendorf dcn l o .
März 1857.

Z . 328. (3)
Von dcr Bezirksobrigkeit Rupertshof zu Neu.

siadtl wird kund gemacht: Es sey bei derselben die
Stelle eineö politischen Actuars mit elnem Gehalte
von jährlichen 3oo fi. erlediget.

Alle diejenigen, welche diesen Posten zu er»
halten wünschen, haben ihre dießfäNigen eigen-
händig geschriebenen Gesuche, versehen mit rcn
Stud ien, und Moralitäts« Zeugnissen , längstens
bis ,5. Apri l I. I . portofrei bei dieser Bezitts.
obrigkeit einzureichen.

BezirksobrigM Rupertöhof zu Neustadt! am
»2. März .857,


